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Auslegungsvermerk der Gemeinde
(Anhörungsverfahren § 43a EnWG)

Der Plan hat ausgelegen in der Zeit vom 20…

bis 20…

in der Gemeinde……………………………………………………. .

Gemeinde

Nach § 43b EnWG planfestgestellt durch Beschluss vom 20…

Planfeststellungsbehörde

(Planfeststellungsbeschluss und festgestellter Plan (§ 43b EnWG))

Der Planfeststellungsbeschluss und Auslieferung des festgestellten Planes

haben ausgelegen in der Zeit vom 20…

bis 20…

Gemeinde

Ermittelt:

Stand:

Inhalt

…………….

in der Gemeinde……………………………………………..….

Juli 2017

November 2019

Seite 1 - 3

……………

Reg.-Bez. Münster Katasteramt Bottrop

Kreis Bottrop Grundbuchamt Bottrop

……………

…………….

Planfeststellungsvermerk der Planfeststellungsbehörde

…………….

Auslegungsvermerk der Gemeinde

110-/220-kV-Höchstspannungsfreileitung Hamborn - Karnap, Bl.2316

Abschnitt: Pkt. Herrnsheim Ost - Holzhof

Land Nordrhein-Westfalen Gemeinde Bottrop

Endzustand

Anlage 8.3.2

Rechtserwerbsverzeichnis
Gemarkung Bottrop

Siegel

Siegel

Siegel
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110-/220-kV-Höchstspannungsfreileitung Hamborn - Karnap, Bl.2316 Bottrop

Juli 2017

November 2019

1 2 3 4 5 6 9 11

lfd. lfd. Eigentümer Grundstück Grundbuch  Nutzungsart Mast     Bemerkungen

Nr. Nr. Nr.

Eig. Plan

Flur Flurstück Bezirk Blatt Best. ha a qm ha a qm

Verz.

1 3 174 1 Bottrop 2067 181 Wasserfläche 3 67 33 tw 2 20 -

2 4 123 106 Bottrop 25322 5 Betriebsfläche 1 29 70 tw 4 90 -

7 8

Schutzstreifenfläche und

Größe des zusätzliche

FlächeninanspruchnahmeGrundstücks

a = erstmals zu beschränkende Schutzstreifenflächen

b = bereits beschränkte Schutzstreifenflächen

Wa = erstmals zu beschränkenden Waldschutzstreifenflächen

Wb = bereits beschränkte Waldschutzstreifenflächen

dw = dauerhafte Wegeflächen

tw = temporäre Wegeflächen

ta = temporäre Arbeitsflächen

Für die Zuwegung wird eine Wegebreite 

von 3,5m benötigt.

Für die Zuwegung wird eine Wegebreite 

von 3,5m benötigt.


